
Gründonnerstag 

Geschichte Teil 2 

Was Jesus den Menschen in Jerusalem erzählt, gefällt nicht allen. Er hat einige 
Feinde, die ihn töten wollen. Judas, ein Freund von Jesus, ist von ihm enttäuscht. Er 
beschliesst, Jesus an seine Feinde auszuliefern. Der Tag des Pessach-Festes ist da. 
Jesus spürt, dass er nicht mehr lange leben wird. Ein letztes Mal will er mit seinen 
Freundinnen und Freunden essen und trinken. Sie treffen sich am Abend in einem 
Saal. Als sie essen, sagt Jesus: «Einer von euch wird mich verraten». Alle werden 
traurig und fragen sich, wer wohl Jesus verraten wird. Während sie essen, nimmt Jesus 
Brot und dankt Gott dafür. Dann verteilt er es an seine Freundinnen und Freunde. 
Danach nimmt er auch einen Becher mit Wein. Wiederum Er dankt Gott dafür und gibt 
allen davon zu trinken. Er sagt zu seinen Freundinnen und Freunde: «Teilt Brot und 
Wein immer wieder, auch wenn ich nicht mehr da bin und denkt dabei an mich». 
Nachdem essen ist es schon Nacht. Jesus geht mit seinen Freundinnen und Freunde 
in einen Garten um zu beten. Judas holt Männer, die Jesus verhaften. Die Freundinnen 
und Freunde von Jesus rennen weg und verstecken sich. Sie haben Angst. 
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Aufgaben 

1. Finde heraus, wie die engsten Freunde von Jesus, die Apostel, mit Namen 

heissen. Du findest zwei Listen von Namen in der Bibel (Lukas 6,14 und Markus 

3,16). Auch hier sind sie zu finden: https://de.wikipedia.org/wiki/Apostel  

Vergleiche die Liste von Lukas mit jener von Markus. Findest du Unterschiede?  

 

2. Übe das folgende Lied: 

 

 

Falls du die Melodie nicht kennst, kannst du sie hier hören: 

https://www.youtube.com/watch?v=X9e_QO1ATho 



3. Male das Bild vom letzten Abendmahl aus: 

 
 

Brot (Zopfteig) backen und teilen 

Du brauchst: 
500g (Zopf-) Mehl, 3 dl Milch, 2 TL Zucker, 75g Butter, 1 Pkt. Trockenhefe, 1.5 TL 
Salz, Ei verklopft zum bestreichen 
 

So geht’s:  
1. Das Mehl mit der Trockenhefe, dem Zucker und dem Salz in eine Schüssel geben. 

Die Milch mit der Butter in einer Pfanne leicht erwärmen, aber nicht heiss werden 

lassen. Danach die Milch und die Butter zur Mehlmischung geben, umrühren und für 

ca. 10 - 15 Minuten kneten, bis der Teig schön geschmeidig ist.  

2. Den Teig zugedeckt bei Zimmertemperatur ca. 1 - 2 Stunden aufgehen lassen.  

3. 8 (oder je nach Grösse deiner Familie je Person 2) gleichgrosse Kugeln formen 

aus dem Teig. Die Kugeln mit kleinem Abstand als Rechteck (z.b. 2x4 Brötchen) auf 

ein auf das mit Backpapier belegte Blech setzen. Die Zopf-Brötchen mit dem 

verklopften Ei bestreichen. Nochmals leicht aufgehen lassen. Währenddessen den 

Ofen auf 200 Grad vorheizen.  

4. Das Brötchenbrot mit Umluft ca. 20 Minuten backen, bis es schön goldbraun ist. 

5. Das Brot zum Znacht miteinander teilen. Ihr könnt selber eine kleine Feier daraus 

machen. Singt das Lied: Ubi caritas. Gebt das Brot von Hand zu Hand weiter und 

denkt dabei an Jesus. Man kann dazu natürlich auch Wein oder Traubensaft trinken, 

wie beim letzten Abendmahl. En Guete! 


